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Beatrice Gross, fisio

Die Beobachtung der politischen Entwicklung im Gesundheitswesen ist

ein Schwerpunkt des Schweizer Physiotherapie Verbandes. Deshalb

hat sich der Zentralvorstand letztes Jahr entschieden, einen Gesundheitsrat

- analog zum Bildungsrat - ins Leben zu rufen.

Der Schweizer Physiotherapie Verband

konnte folgende Personen für die Mitarbeit

gewinnen:

» Ruth Humbel Näf

» Hélène Jaccard Ruedin

» Dr. med. Urs Keller

» Dr. Willy Oggier

» Marc Suter

» Erika Ziltener

Von Seite fisio sind Omega Huber,

Beatrice Gross und Michael Domeisen dabei.

Der Gesundheitsrat traf sich das erste

Mal Ende Februar in Zürich. Er besprach

eingehend die KVG-Teilrevision zu Managed

Care und wie sich die Physiotherapeutinnen

und Physiotherapeuten in die

Netzwerke einbringen können. Ebenso

diskutierte der Gesundheitsrat die

Bedeutung des Risikoausgleichs für die

Zukunft der Managed Care Modelle und das

geplante Präventionsgesetz. Ein weiteres

Thema bildete der Übergang der

Spitalfinanzierung zur swissDRG und wie

wir sicherstellen können, dass eine

aufwandgerechte Finanzierung der

Physiotherapie im akutstationären Bereich

ermöglicht werden kann.

Der Schweizer Physiotherapie Verband

konnte von den Meinungen und offenen

Diskussionen unter den Teilnehmenden

sehr profitieren. Hinweise darauf, welche

Politiker und Schlüsselpersonen

angesprochen werden müssen, wenn ein

Anliegen der Physiotherapie durchgesetzt

werden soll, sind für ein effizientes Lobbying

unerlässlich.

Hélène Jaccard Ruedin, Oberserva-

toire suisse de la santé (Bild: zvg)

Dr. med. Urs Keller, Verwaltungsrat
und Geschäftsführer der Pizolcare AG

(Bild: zvg)

Dr. Willy Oggier, Gesundheitsökonom
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Marc Suter, Nationalrat (Bild: Keystone/ Erika Ziltener, Präsidentin des Dach-

handout / FDP Bern) Verbandes Schweizerischer

Patientenstellen und Kantonsrätin ^
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Ruth Humbel Näf, Nationalrätin und

Mitglied der Direktion von santésuisse

(Bild: Keystone / Martin Ruetschi)
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